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Imitation – Plagiat – Zitat: wie die Antike es verstand 
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Imitation literarischer Vorbilder – zu unterscheiden von der Nachahmung der Wirklichkeit (Mime-
sis) – darf nicht in sklavischer Nachahmerei befangen bleiben (Horaz, Ars 131 – 135); sie gilt nach 
antiker Auffassung als eine Form geistiger Aneignung und steht grundsätzlich nicht im Gegensatz 
zur Originalität. „I. ist vielmehr ein ehrenvoller und legitimer Weg künstlerischen Gestaltens; ganz 
bes. gilt dies von einer Literatur wie der römischen, die an der Begegnung mit der griechischen zu 
sich selbst findet.“1 Seit homerischen Zeiten ist die Praxis antiken Dichtens vom Prinzip produkti-
ven Nachahmens beherrscht. Der Gedanke der Mimesis (imitatio, „Nachbildung“) und das Zelos 
(aemulatio, „Wetteifern, literarisches Konkurrieren“) nehmen in der antiken Kunsttheorie eine 
wichtige Rolle ein. In der römischen Literaturgeschichte bildet sich eine rhetorische Lehre von der 
Nachahmung (nicht der Wirklichkeit, sondern literarischer Muster) gemäß einer Stufung der Imita-
tion literarischer Vorbilder aus: certare – aemulari – imitari – interpretari (lesenswert Rhetor ad 
Herennium 1, 3; Cicero, De finibus 1, 4 – 9; Horaz, Ars 119 – 152). Erfolgreiches Lernen geschieht 
allein beim übenden Nachvollziehen literarischer Vorbilder (imitatione optimorum, Plinius d.J., 
Epist. 7,9,2). Originalität wird garantiert durch wetteiferndes Überbieten: nicht durch die Thematik 
(was?), sondern die Art der Themenbehandlung (wie?). Daher die hohe Einschätzung der Lektüre 
exemplarischer Autoren (Quintilian, Institutio 10,1,10; 1,8,5 nennt Homer und Vergil als Einstiegs-
lektüre): „Gute Bücher formen die Seele, die dann ihrerseits schöne Gestaltungen hervorbringt.“2  
 
1 M. v. Albrecht, „Imitation literarischer Vorbilder“, LAW 1376 
2 M. v. Albrecht, LAW 1376 

 
1 

 

3 

 

5 

 

7 

 

9 

 

11 

 

13 

 

15 

 

Plagiat (κλοπή, furtum; franz. plagiat [17. Jh.] aus lat. plagium, „Anmaßung des Herrenrechtes“, 
vgl. KlP 4, 881): „literarischer Diebstahl, Aneignung fremden geistigen Eigentums durch Über-
nahme fremder Schriften oder Schriftstellen ohne Angabe der benützen Quelle.“1 „Wer mit dem 
Vorbild wetteiferte (certare, aemulatio), war dieser Forderung enthoben; die Entlehnung wurde 
zum Kompliment an den (vom gebildeten Leser auch ohne Namensnennung erkannten) Vorgän-
ger.“2 „Die ausdrückliche Empfehlung der Paraphrase zu Übungszwecken, die Pädagogik der gra-
duellen Aneignung und die Praxis des Memorierens legen die Gefahr des P. nahe.“3 Nur für ge-
lehrte Sammelwerke wurden exakte Quellenangaben erwartet. Für die Antike sind zahlreiche Plagi-
atsstreitigkeiten unter Komödiendichtern, Philosophen und Rednern bekannt (vgl. KlP 4, 880).  
Vitruv, De architectura 7, praef. 6f. schildert den seltenen Fall einer Bestrafung für (massenhaftes) 
Plagiieren, das der allseits belesene Aristophanes von Byzanz (um 257 – 180 v.Chr.), der erste Di-
rektor der Bibliothek von Alexandrien, bei einem Dichterwettbewerb aufdeckte. Die Kontroversen 
mit Plagiatsschnüfflern (vgl. für Homer-Imitationen z.B. die Donat-Vita Vergils 43 – 46, in: Vergil, 
Landleben. Lat.-dt. München 41981, 228f.) ließen recht differenzierte Anschauungen vom Grad li-
terarischer Abhängigkeit entstehen, z.B. schlechte Stilmanier (cacozelia), Fehler (vitium), Plagiat 
(furtum). 
 
1 K. Ziegler, „Plagiat“, KlP 4, 879 – 881, dort 879 
2 M. v. Albrecht, „Plagiat“, LAW 2335 
3 K. Ackermann, „Plagiat“, Histor. Wb. Rhetorik 6 (2003), 1223-1230, dort 1225 
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Zitat. Beim Zitat (citare, „in Bewegung setzen, vorladen“ ist selten im Sinne von afferre, „anfüh-
ren“, gebraucht) ist die Angabe des Namens des Autors oder des Fundortes möglich, aber nicht 
zwingend. Denn entscheidend ist die Absicht, mit der auf eine bestimmte und in ihrer Individualität 
klar erkennbare (schriftliche oder mündliche) Vorlage Bezug genommen wird. Hervorhebung durch 
typographische Zeichen kennt erst das Mittelalter, als Standard erst das 17. Jahrhundert.1 Zitierte 
Autoren gelten als „Zeugen“ (μάρτυρες, testimonium), die nicht selten kritisiert, gelegentlich als 
schützende Autoritäten bemüht werden. Durch Zitat wird auch „die eigene Situation mit einer be-
kannten literarischen verglichen bzw. identifiziert. Der Artikel – z.B. τὸ τοῦ Ὁμήρου, lat. illud – 
verweist immer auf ein sehr bekanntes Wort.“2 „Die Funktionen des Z.s im Text: inhaltlich: Be-
richt, Bestätigung, Beweis, Erläuterung; formal: Einleitung, Zäsur, Abschluß. Beides verbindet sich 
in den rhetorischen Funktionen (Steigerung, Charakterisierung, Parole). Das antike Z. läßt keine 
historische Distanz zum zitierten Autor spüren, auch der längst Verstorbene wird als ‚gegenwärtig‘ 
behandelt.“3 Rhetorische, pädagogische, literarische und ästhetische Feinheiten antiken Zitierens 
können nur schwer bestimmt werden, da dies eine genaue Kenntnis bildungsgeschichtlicher Zusam-
menhänge voraussetzt. 
 
1 S. Benninghoff-Lühl, „Zitat“, Histor. Wb. Rhetorik 9 (2009), 1539 – 1549, dort 1540 
2 M. v. Albrecht: „Zitat“, LAW 3339 
3 Ebd. 3339 



Name:   Datum:  

 

 

3 

M
at

er
ia

l
©

 F
rie

dr
ic

h 
V

er
la

g 
G

m
bH

 | 
D

E
R

 A
LT

S
P

R
A

C
H

LI
C

H
E

 U
N

T
E

R
R

IC
H

T
 1

 | 
20

18
 | 

Zu
m

 B
ei

tra
g 

vo
n 

M
at

th
ia

s 
La

ar
m

an
n 

 2 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


